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Serfdjie&eiteê.
Sic Shnpioittumtel > Itnieritepmintg iäpt gut geil

einen Kanal graben, um Rponemaffer bon Sftörelin
bie ßiäpe ber ÜRaffaörüde auf eine (Entfernung bon ettoa
3 Kilometern bringen gu laßen. (Eg ioß bafelbft eine

Kraft bon 2000 sterben gejcpaffen merben, mit ber

man bom äJfonat September b. 3- un bie Sumtel«
boprung unb gugieicp bie Stiftung beg bereits fertig
gefteßten Stüde» gu beforgen gebenït. Spater mirb
bieCSibgenoffenfcpaft 600 fßferbefräfte für bie tBeleudftung
beg funnels bertoenben; fie ïann nod) über toeitere
Kraft berfügen, menn fie aud) ben eleftrifcpen 93etrieb
burcp ben Sunnel eingufüpren münfcpt. Sbiefe Raffung
beg Rponemafferg pat fomit einen befinitiben Sparafter
unb ber Kanal mirb fepr folib angelegt. Urfpriinglicp
badjte man baran, bloß eineKoIgberfcpalung perguftelien.
fiber bie Llnternepmung befann fid) nicpt, ipn in armiertem
Setoncement auSfitpren gu laffen, fo baff er jept für
beinape ungerftörbar gelten barf; bie ?(u»gaben ftelien
fid) nidjt biet paper at§ bie für "einen pöigernen Kanal
unb uou fyäutniS ift babei 'nidit bie Rebe. Ser Kanal
ift nidjt. anbei» angelegt,ai» bie SBafferleitungen an ben

Sergen biefe» Kanton», bie fog. tusses, nur in meit
größerem fO'iapftabe.- (Er fließt mit einem fÇatl bon 2.%o
ben SBergpängen entlang, balb an fenfrecpten SBânben
ber fpocpfiup, batb über Söiefen, pat einen bieredigen
Ouerfcpnitt .bon 2:2 3Jietern unb ift gebedt:

üifctibaptt Solotpurtt'iUtitnfter. Sin ber fonftituierenben
©eneraiberfammiung ber Siftionäre patten fiep 178 SI!»

tionüre eingefunben, meicpe 6771 Sittien bertraten. 83 ig«

per finb 8177 Sittien gegeicpnet, mobon 7300 Siftien
bie beriangte (Eingaplung geieiftet paben. Sie 83er«

fammlung genepmigte bie borgelegten Statuten unb
fcpritt gur SBapI beg SSermaltunggratg unb ber Recpnungg«
rebiforen. gut SBeiterfüprung ber Arbeiten toerben big
gur Seiftung beg ganangaugtoeifeg 20,000 gr. bemifligt.
Sie Stimmung mar eine fepr entfepiebene. Sag
Unternepmen barf alg gefiepert betraeptet
merben.

Söafferberforguttg SSßbeit (83eg. 83remgarten, Siarg.).
Sie ©emeinbe 26pben foß mit einer rationeßen SBaffer«
berforgung berfepen merben, mofür fiep eine @enoffen=
fepaft gegrünbet pat, bie unter bem fßräfibtum bon
©emeinbeatnmann ffofef Kocp bafelbft ftept. Siftuar ift
Seprer Dtto SJteper.

PaU'Koitfurrcng. fütenbrifio fept für fßläne gu
einem neuen (Semeinbepaug gmei fßreife, einen
bon 1500 gr. unb einen bon 1000 gr., aug.

©egeit bit mattbernben Stnftrcicper nimmt ber SRaler«
meifteroerein ber 33egirfe Dber«, Unter«, Siit« unb
9ieu=SoggenBurg, ©oßau, SBii unb ber angrengenben
©emetnben beg Kantong Spurgau Steßung. Qü
feiner $riip*m9§=£>üuptüerfammlung in 2Spi mürbe
neuerbingg bie Siroter Konîurreng, melcpe für manepen
Sanbmeifter bereits gur (Epftengfrage gemorben, ein«
läßliep erörtert unb einftimmig befepioffen, burcp bag
Sßüttei ber fßreffe auf bie pier maitenben Uebeiftänbe
aufmerïfam gu maepen unb für Stbpilfe eingutreten.
8n erfter Sinie mürben bie Sieferanten, bie ben
Sßanbertirolern bag SOtaterial liefern, ftparf getabeit
unb betont, baß eg niept gu üermunbern fei, menn bie
piefigen SRalermeifter auf berartige ©efdjäfte niept gut
gu fpredpen mären. Sn gmeiter Sinie mar man einig,
baß biejenigen, bie burcp ipre birefte ober inbtreüe
fOtitpitfe (burip Seipen bon Seitern, ©erüftfaepen, Sofaii«
täten 2C.) unb gar folepe, bie fiep für einige gränfiein
gur Sirbeitganmeifung, Refommanbation u. f. m. ben
fremben Qugbögein gur 83enacpteiiigung einer eprßipen

SMfterfcpaft bienftbar ermeifen, gebüprenb an ben

granger gu fteßeit feien.
Ser ßJcalermeifteroerbanb, meltper fiep gur Slufgabe

gefteßt, bei einpeitlicpen, mäßigen fßreifen nur foiibe
Slrbeit gu. liefern, appeßiert an bag Soiibaritätg« unb
©erecptigieitggefüpl eineg Sit. fpublitumg unb pofft,
bap- eg mit' beffen SRitpilfe möglicp merbe, eine Scpunb«
tonfurreng naip unb naep mieber über bie Orenge,
moper fie getommen, gurüdgubrängen.

î)er yrans - |tr die frarfe.
Jyragcn.

NB. ißerfaufä= unt» Str&titggefucpe werben unter btefe
Stubri! nidjt nufßenonmten.

162 2Ber erftefü Stbtrittanlagen mit fog. ffcffelfbftem, eoent.
Wer crftclü fotdjc Steffel

163 fikr liefert ffournierpreffen in alten biröfjen?
165 älter èrfteltt eiferne îransportfaffer jur Öeforbening non

halbfetten Subftan^cn, wie fgetlmifdjungcn unb'énrg? ©eft. Offerten
unter Dtr. .165

'

an bie tf^pebition.
_166 23er liefert ©djlactenftcine jum 2(u«tnaucrn oon ©cfjeibe«

wäubcnV Offerten mit Preisangabe unter dir. 166 an bie tljpcb.
167.. SScr hätte eine unterhaltene iöanbfägc fiir Sraftbctrieb

)u bcrfanfenV 3îolicnbitVd)mcffec 80—90 em.
168. 23er liefert ücbcrftulpeit für patfimgcn an £)l)braulifc^cn

preffen, und) Dtafi? Offerten unter Str. 168 an bie (Sppebition.
169 23er fann 2u«tunft erteilen, wie man Üßanblinoleitm

auf (Jententwanb nufntadjt?
170. 23ie tonnen ungleidie ©teilen, tjarte unb wcidje, an einem

grojfen ©djleifftetn ausgeglichen werben Ilm 2u§£unft bitten @ebr.

u. £h. ©treiff, ©djwanben ((SlaruS).
171. 23er liefen §ohftöcte für §leifd)f)acîmafd)tnen-nacf| In«

gäbe? Offerten an @. äöohlfenber, SChaltnett.

172 Sann ein Petrolmotor tn einen ©aSmotor umgeänbert
Werben unb wer übernimmt folche Sirbett? Qof. SSrunner, ©ägerei,
.Pain (Untern).

173. 23er ift Perfäufer einer glatten, ferneren 933alge aus Sgolj
ober ©ujfeifen, mit ©abel unb ©ttel,' jum 23algen bon frifch gelegtem
Sinoleumfcppid)

174. 23eldje gabrif liefert ©oupiermafdjtnen, um §ohförper bis
22 cm ®urd)meffer ju coupieren? Slntwort unter ©liiffre 174 an bie

©ppebitton.
175. ©inb fdjöne 23eifstannen=@ägblöc£er jur Punbfipinbeln«

fabrifatton geeignet?
176 a. @ibte§ auef) Ptittet jur Pefeitigung Pön Delflecten auf

weitem Pîarmor?
176 b. 23er hätte ältere, nod) guterhaltene ©ementrofirenformen

bon oerfdfiebenem ®ur(|meffer abzugeben?
178. 23er liefert fjüfse gu runben ®tfipen (grunbpotiert), mit

©äule, Schraube unb Sloö, in Stup6aum ober anberer gohforte,.
Stupbaum gebeijt, als ©pesialität? Offerten mit Preisangabe an
Pufinger, ©djreinerei, f^rief (Slargau).

179. es jwedmafeig, eine Slnlage für 23affermotor ober

Turbine )u erfteden bei 14 tUteter ©efäll? ®ic Sänge Don ber 120er
Seitung beträgt 48 Pîeter. ®ie crftelltc Seitung ift 40 mm. ©eniigt
ba8? ©tetoft foil für Heinere ©entrifuge unb Pntterfafi Derwenbet

Werben.

180. 23etdje8 ©efdjäft liefert tannene ©efretäre, rob?
181. SBeldje Parqitctfabrif würbe einem ffimmermeifter ällbumS

bon Parguetböben übcrlaffen, ba berfelbe ©elegenbeit hatte, bie unb
ba foldje Pöben p berwenben?

182 23elcbe§ ift bie billigere Kraft, @aS« ober petrolmotor?
©8 wetbt-n bet 10'/.ftiinbigcm Petrieb fonftant 3 pferbefräfte. ge=

braucht. ®er @a8pret8 ift 20 ®ts. per Subifmeter. 23elcbe älnlage«
foften finb gröber? fjür genaue älustunft febr banfbar.

183.
'
23o in ber ©d)Wei) ober auch im 2lu8lanb waren ftäblcrne

flache §eugabehinfen 311 begießen, bon gleichem ©tabl wie bie §anb«
beureebenjäbne

184. 23er berfauft in ber Stäbe ber Station 23obten ©arten«
möbel, eiferne ©ifdje, ©cffel ober Pänfc, neue ober gebrauchte, in
gutem 3"ftanb beftnblidje? Offerten an Kuepp u. ®oebeli in @armcn§«

borf (2argau).

Ülntmortcu
3luf fgrage 98. Sietba u. Sie., ©ägerei, ©rüfrf) (©raubünben)

^
liefern tannene Stiemen, 3 cm bid. Pret8 Wirb mitgeteilt, vfoWb
Slbreffe aufgegeben Wirb. 'I'd

aiuf ff.rage 123. ©in gut gebenber, Wenig gebrauchter Petrol«
motor, 6 HP,'„©aurer", ift Wegen Slnfdjaffung gröberer Kraft billig
3« »erlaufen Don ©ebr. Sfanger, Pargueterie, 2lpnad).

2uf fyrage 121. 23enben ©ie fidj an 2. ©ötl«©anb, Pafel.
2luf grage 124, ©eben ©ie ftd) mit ber fjirma Steinlf u. PaSler,
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Verschiedenes.

Die Simplontunnel > Unternehmung läßt zur Zeit
einen Kanal graben, um Rhonewasser von Mörel in
die Nähe der Massabrücke auf eine Entfernung von etwa
3 Kilometern bringen zu lassen. Es soll daselbst eine

Kraft von 2000 Pferden geschaffen werden, mit der

man vom Monat September d. I. an die Tunnel-
bohrung und zugleich die Lüftung des bereits fertig
gestellten Stückes zu besorgen gedenkt. Später wird
die Eidgenossenschaft 600 Pferdekräfte für die Beleuchtung
des Tunnels verwenden; sie kann noch über weitere
Kraft verfügen, wenn sie auch den elektrischen Betrieb
durch den Tunnel einzuführen wünscht. Diese Fassung
des Rhonewassers hat somit einen definitiven Charakter
und der Kanal wird sehr solid angelegt. Ursprünglich
dachte man daran, bloß eine Holzverschalung herzustellen.
Aber die Unternehmung besann sich nicht, ihn in armiertem
Betoncement ausführen zu lassen, so daß er jetzt für
beinahe unzerstörbar gelten darf; die Ausgaben stellen
sich nicht viel höher als die für einen hölzernen Kanal
und von Fäulnis ist dabei nicbt die Rede. Der Kanal
ist nicht, anders angelegt, als die Wasserleitungen an den

Bergen dieses Kantons, die sog. nur in weit
größerem Maßstabe/ Er stießt init einem Fall von 2H^>
den Berghängen entlang, bald an senkrechten Wänden
der Hochfluh, bald über Wiesen, hat einen viereckigen
Querschnitt.von 2:2 Metern und ist gedeckt/

Eisenbahn Solothurn-Mnnster. An der konstituierenden
Generalversammlung der Aktionäre hatten sich 178 Ak-
tionäre eingefunden, welche 6771 Aktien vertraten. Bis-
her sind 8177 Aktien gezeichnet, wovon 7300 Aktien
die verlangte Einzahlung geleistet haben. Die Ver-
sammlung genehmigte die vorgelegten Statuten und
schritt zur Wahl des Verwaltungsrats und der Rechnungs-
revisoren. Zur Weiterführung der Arbeiten werden bis
zur Leistung des Finanzausweises 20,000 Fr. bewilligt.
Die Stimmung war eine sehr entschiedene. Das
Unternehmen darf als gesichert betrachtet
werden.

Wasserversorgung Wyden (Bez. Bremgarten, Aarg.).
Die Gemeinde Wyden soll mit einer rationellen Wasser-
Versorgung versehen werden, wofür sich eine Genossen-
schaft gegründet hat, die unter dem Präsidium von
Gemeindeammann Josef Koch daselbst steht. Aktuar ist
Lehrer Otto Meyer.

PlaN'Koukurreuz. Mendrisio setzt für Pläne zu
einem neuen Gemeindehaus zwei Preise, einen
von 1500 Fr. und einen von 1000 Fr., aus.

Gegen die wandernden Anstreicher nimmt der Maler-
meisterverein der Bezirke Ober-, Unter-, Alt- und
Neu-Toggenburg, Goßau, Wil und der angrenzenden
Gemeinden des Kantons Thurgau Stellung. In
seiner Frühlings-Hauptversammlung in Wyl wurde
neuerdings die Tiroler Konkurrenz, welche für manchen
Landmeister bereits zur Existenzfrage geworden, ein-
läßlich erörtert und einstimmig beschlossen, durch das
Mittel der Presse auf die hier waltenden Uebelstände
aufmerksam zu machen und für Abhilfe einzutreten.
In erster Linie wurden die Lieferanten, die den
Wandertirolern das Material liefern, scharf getadelt
und betont, daß es nicht zu verwundern sei, wenn die
hiesigen Malermeister aus derartige Geschäfte nicht gut
zu sprechen wären. In zweiter Linie war man einig,
daß diejenigen, die durch ihre direkte oder indirekte
Mithilfe (durch Leihen von Leitern, Gerüstsachen, Lokali-
täten w.) und gar solche, die sich für einige Fränklein
zur Arbeitsanweisung, Rekommandation u. s. w. den
fremden Zugvögeln zur Benachteiligung einer ehrlichen

Meisterschaft dienstbar erweisen, gebührend an den

Pranger zu stellen feien.
Der Malermeisterverband, welcher sich zur Aufgabe

gestellt, bei einheitlichen, mäßigen Preisen nur solide
Arbeit zu liefern, appelliert an das Solidaritäts- und
Gerechtigkeitsgefühl eines Tit. Publikums und hofft,
daß es mit dessen Mithilfe möglich werde, eine Schund-
konkurrenz nach und nach wieder über die Grenze,
woher sie gekommen, zurückzudrängen.

Aus der Maris - Für die Maris.
Fragen.

bis. Verkaufs- und Arbeitsgesuche werden unter diese
Rubrik nicht aufgeuommen.

182 Wer erstellt Abtrittanlagen mit sog. Kesselsystcm, event,
wer erstellt solche Kessel?

183 Wer liefert Fournierpressen in allen Größen?
183 Wer erstellt eiserne Transportfässer zur Beförderung von

halbfesten Substanzen, wie Feitmischnngen und Harz? Gest. Offerten
unter Nr. 1öc> an die Expedition.

188 Wer liefert Schlackensteine zum Ausmauern von Scheide-
wänden? Offerten mil Preisangabe unter Nr. l66 an die Exped.

187.. Wer hätte eine guterhaltene Bandsäge für Kraftbetrieb
zu verkaufen? Rollendittchmesscr 80—W ein.

183. Wer liefert Ledcrstnlpen für Packungen an hydraulischen
Pressen, nach Maß? Offerlen unter Nr. 103 an die Expedition.

18V Wer kann Auskunft erteilen, wie man Wandlinolenm
auf Cementwand aufmacht?

178. Wie können ungleiche Stellen, harte und weiche, an einem
großen Schleifstein ausgeglichen werden? Um Auskunft bitten Gebr.
M. u. Th. Streifs, Schwanden (Glarus).

171. Wer lieferi Holzstöcke für Fleischhackmaschinen mach An-
gäbe? Offerten an E. Wohlfender, Thalweil.

172 Kann ein Petrolmotor in einen Gasmotor umgeändert
werden und wer übernimmt solche Arbeit? Jos. Brunner, Sägerei,
Rain (Luzern).

173. Wer ist Verkäufer einer glatten, schweren Walze aus Holz
oder Gußeisen, mil Gabel und Stiel, zum Walzen von frisch gelegtem
Linoleumteppich?

174. Welche Fabrik liefert Coupiermaschinen, um Holzkörper bis
22 om Durchmesser zu coupieren? Antwort unter Chiffre 174 an die

Expedition.
173. Sind schöne Weißtannen-Sägblöcker zur Rundschindeln-

fabrikation geeignet?
178». Gibt es auch Mittel zur Beseitigung von Oelflecken auf

weißem Marmor?
178 t». Wer hätte ältere, noch guterhaltene Cementröhrenformen

von verschiedenem Durchmesser abzugeben?
178. Wer liefert Füße zu ruuden Tischen (grundpoliert), mit

Säule, Schraube und Klotz, in Nußbaum oder anderer Holzsotte,.
Nußbaum gebeizt, als Spezialität? Offerten mit Preisangabe an
Businger, Schreinerei, Frick (Aargau).

17V. Ist es zweckmäßig, eine Anlage für Wassermotor oder

Turbine zu erstellen bei 14 Meter Gefäll? Die Länge von der 12l)er
Leitung beträgt 48 Meter. Die erstellte Leitung ist 40 mm. Genügt
das? Die Kraft soll für kleinere Centrifuge und Butterfaß verwendet
werden.

188. Welches Geschäft liefert tannene Sekretäre, roh?
181. Welche Parquclfabrik würde einem Zimmermeister Albums

von Parquetböden überlassen, da derselbe Gelegenheit hätte, hie und
da solche Böden zu verwenden?

182 Welches ist die billigere Kraft, Gas- oder Petrolmotor?
Es werden bei IW/.stündigem Betrieb konstant 3 Pferdekräfte ge-
braucht. Der Gaspreis ist 20 Cts. per Kubikmeter. Welche Anlage-
kosten sind größer? Für genaue Auskunft sehr dankbar.

183. Wo in der Schweiz oder auch im Ausland wären stählerne
flache Heugabeizinken zu beziehen, von gleichem Stahl wie die Hand-
hcurechenzähne?

184. Wer verkauft in der Nähe der Station Wohlen Garten-
möbel, eiserne Tische, Sessel oder Bänke, neue oder gebrauchte, in
gutem Zustand befindliche? Offerten an Ruepp u. Doebeli in Sarmens-
dors (Aargau).

Antworten
Auf Frage S8. Lietha u. Cie., Sägerei, Grüsch (Graubünden)

Ziefern tannene Riemen, 3 om dick. Preis wird mitgeteilt, /sobald
Adresse aufgegeben wird. -M 1-'-

Auf Frage ISZ. Ein gut gehender, wenig gebrauchter Petrol-
motor, 6 3?,F,Saurer", ist wegen Anschaffung größerer Kraft billig
zu verkaufen von Gebr. Jfanger, Parqueterie, Alpnach.

Auf Frage 12l. Wenden Sie sich an A. Söll-Sand, Basel.
Auf Frage 1S4. Setzen Sie sich mit der Firma Reinli u. Basler,


	Verschiedenes

